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WICHTIGER	KOMPTABILITÄTSHINWEIS	

Die	Unvereinbarkeit	bes.mmter	externer	Flüssiggas-Auslasspunkte	mit	Absperr-	oder	
Überlaufven.len	von	GasStop	

Veröffentlicht	im	Namen	von	Gas	Stop	Europe	BV	am	7.	Juni	2018	

Externe	Flüssiggas-Auslasspunkte	–	im	Englischen	auch	als	„BBQ-Points“	(Grillstellen)	bekannt	–	werden	
an	den	Gassystemen	von	Wohnwagen	verwendet,	damit	man	für	den	externen	Gebrauch	auf	die	im	
Wohnwagen	befindlichen	Gasflaschen	zugreifen	kann.	Es	gibt	Nachweise	dafür,	dass	besWmmte	externe	
Flüssiggas-Auslasspunkte	die	sichere	FunkWon	einer	Reihe	gängiger	„AbsperrvenWle“	unbeabsichWgt	
stören	und	verhindern,	dass	die	VenWle	im	Fall	eines	größeren	Lecks	das	externe	System	absperren.	

Gas	Stop	Europe	BV	empfiehlt	Nutzern	dringend,	zu	prüfen,	ob	ihr	externer	Flüssiggas-Auslasspunkt	für	
den	gemeinsamen	Gebrauch	mit	einem	AbsperrvenWl	oder	einem	ÜberlaufvenWl	getestet	wurde.	Dies	
sollte	dann	vor	Kauf,	InstallaWon	oder	Gebrauch	von	einem	Flüssiggastechniker	oder	dem	jeweiligen	
Gasauslass-Hersteller	überprüa	werden.	Ein	externer	Flüssiggas-Auslasspunkt	darf	unter	keinen	
Umständen	–	außer	es	ist	dies	ausdrücklich	angegeben	–	eine	sicherheitskriWsche	Komponente	in	einem	
Wohnwagensystem	behindern.		

Nach	einigen	Meldungen	hat	Gas	Stop	Europe	BV	dieses	Problem	untersucht	und	die	Untersuchung	hat	
ergeben,	dass	bes.mmte	externe	Flüssiggas-Auslasspunkte	in	Deutschland	tatsächlich	die	Absperreffizienz	
führender	Absperrven.le	und	Schläuche,	u.a.	auch	von	GasStop,	behindern	können.		

Die	Untersuchung	zeigte,	dass	GasStop,	wie	erwartet,	das	interne	Gassystem	des	Wohnwagens	absperrt.	
Absperrven.le	und	Schläuche,	einschließlich	GasStop,	haben	am	externen	System	jedoch	nicht	
erwartungsgemäß	über	die	getesteten	externen	Flüssiggas-Auslasspunkte	hinaus	abgesperrt.	Eine	Analyse	
ergab	dann,	dass	die	getesteten	externen	Flüssiggas-Auslasspunkte		die	Sicherheitsfunk.on	des	GasStop	
zweckwidrig	behindern.		

Wir	nehmen	diese	Angelegenheit	sehr	ernst	und	werden	die	betreffenden	Hersteller	der		externen	
Flüssiggas-Auslasspunkte	entsprechend	informieren.		

Die	GasStop-Absperrven.le	wurden	zum	Schutz	Ihres	Gassystems	gegen	die	Risiken	–	und	die	ernsthaWen	
Folgen	–	größerer	Lecks	entwickelt.	Somit	können	wir	Produkte	nicht	befürworten,	die	diese	
sicherheitskri.sche	Technologie	behindern.	Denn	Ihre	Sicherheit	ist	unser	vorrangiges	Anliegen.		

Die	GasStop-Absperrven.le	sind	in	Übereins.mmung	mit	EN	16129	konzipiert.	GasStop	wurde	auch	gemäß	
der	Europäischen	Druckgeräterichtlinie	(2014/68/EU)	und	den	entsprechenden	Abschniden	von	ISO	
Standard	16964	nach	den	Regeln	der	Technik	überprüW.			Unsere		Herstellungsanlagen		sind	gemäß	ISO	
9001:2015	zer.fiziert.		

Zur	späteren	Bezugnahme	wird		dieser	Hinweis	auf	der	GasStop-Website	veröffentlicht	(zu	finden	unter	
„Safety	NoTces“	in	der	Fußzeile	der	Startseite)	www.gasstopglobal.com		

Wenn	Sie	uns	direkt	kontakTeren	möchten,	wenden	Sie	sich	biYe	per	E-Mail	an	unser	Team	unter	der	
nachstehenden	Adresse:	

info@gasstopglobal.com	
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